
Besser geimpft – gegen Masern
Masern sind gefährlich, aber vermeidbar, denn grundsätzlich
kann sich jeder gegen die Infektionskrankheit impfen lassen.
Wichtiger  Nebeneffekt:  Geimpfte  können  die  Krankheit  nicht
übertragen, sie schützen also mit einem „Picks“ nicht nur
sich, sondern auch andere.

In  Duisburg  ist  gerade  zu  sehen,  wie  schnell  sich  Masern
ausbreiten können. Vor zehn Jahren war es in derselben Stadt
zur  landesweit  letzten  Masernepidemie  gekommen.  Die
Gesundheitsbehörde des Kreises Unna reagierte damals schnell
und erfolgreich: Das Konzept „Kreis Unna – Besser geimpft!“
wurde geboren und umgesetzt. Mit Erfolg: Seit 2010 gibt es
durchschnittlich nur einen Masernfall im Jahr.

Damit  ist  klar:  „Die  Impfmoral  im  Kreis  ist  gut“,
unterstreicht Amtsarzt Dr. Bernhard Jungnitz. Er weiß auch
warum: „Weit mehr als 90 Prozent der Grundschulkinder sind
geimpft.“  Damit dieser hohe Impfschutz in der Bevölkerung
bestehen  bleibt,  rät  er  allen,  regelmäßig  in  das  eigene
Impfbuch und das der Kinder zu sehen, damit der Schutz vor
Masern und Co. gegebenenfalls rechtzeitig aufgefrischt werden
kann.

Wer unsicher ist, was wann zu tun ist oder wer kein Impfbuch
besitzt,  sollte  Kontakt  zu  seinem  Hausarzt  aufnehmen.  „Er
kennt seine Patienten und weiß deshalb am besten, was sinnvoll
ist“, so Amtsarzt Dr. Jungnitz.

Eine Übersicht über Infektionskrankheiten, ihre Symptome und
Schutzmaßnahmen hat der Kreis im Internet zusammengestellt:
www.kreis-unna.de (Suchbegriff Infektionskrankheiten).

https://bergkamen-infoblog.de/besser-geimpft-gegen-masern/
https://deref-gmx.net/mail/client/2Km2lH64RDs/dereferrer/?redirectUrl=http%3A%2F%2Fwww.kreis-unna.de

